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Freunde der Feuerwehr 
Langenlonsheim e.V. 

Information über die Erhebung 
von personenbezogenen Daten 

gemäß Art. 13 DS-GVO  
Nach Artikel 13, 14 und 21 der DS-GVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in den Artikeln genannten 
Informationen bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach.  
Das aktuelle Merkblatt ist auf unserer Homepage www.feuerwehr-lalo.de unter der Rubrik Förderverein einsehbar oder kann per E-Mail angefordert werden! 
Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen 
zustehenden Ansprüche und Rechte.  
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich 

mich wenden? 

Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-
GVO: 
 
Name Verein:  Freunde der Feuerwehr Langenlonsheim e.V. 
Straße:  Beethovenstraße 15 
PLZ, Ort:  55450 Langenlonsheim 
Tel.:  +49 160/157 39 35 
E-Mail:  foerderverein@feuerwehr-lalo.de 
 
Gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB: 
 
Vorsitzender:  Herr Joshua Roth 
Stellv. Vorsitzender:  Herr Wolfgang Closheim 
Kassenwart:  Herr Christian Lossa 
Stellv. Kassenwartin:  Frau Isabelle Gutenberger 
Schriftführerin:  Frau Melanie Pleines 
Stellv. Schriftführerin: Frau Sandra Haas 
1. Beisitzer:  Herr Sebastian Feuerer 
2. Beisitzerin:  Frau Stefan Bußmann 
3. Beisitzer (Wehrführung):          vertreten durch stellv. Vorsitzenden 
4. Beisitzer (Jugendfeuerwehr):  Herr Mohamed Ali 
5. Beisitzer (Kinderfeuerwehr):   nicht besetzt 
 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Erwerbs 
der Mitgliedschaft von Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir 
personenbezogene Daten, die wir von anderen Unternehmen, Behörden oder 
von sonstigen Dritten zulässigerweise (z. B. zur Ausführung von Verträgen, zur 
Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung) 
erhalten haben. Darüber hinaus können auch Daten über Ihre Nutzung von 
unseren angebotenen Telemedien (z.B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer 
Webseiten, Newsletter, angeklickte Seite und Einträge von uns) verarbeitet 
werden.  
 
 
3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf 
welcher Rechtsgrundlage? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen 
der europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetzt (BDSG). 
 
3.1 Zur Erfüllung von mitgliedschaftlichen und vertraglichen Pflichten (Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO) 
 
Auch die Mitgliedschaft ist eine Art „Vertrag“. Grundlage hierfür ist die 
Satzung, die wechselseitige Verpflichtungen des Vereins und der Mitglieder 
enthält. Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Abs. 2 DS-GVO) 
erfolgt zur Durchführung der Rechte und Pflichten aus der Satzung. Aber nicht 
nur das Rechtsverhältnis zu den Mitgliedern ist relevant, sondern auch zu 
Dritten. So kann der Verein auch Dienstleistungen für Dritte aufgrund 
Vertrags (z. B. Teilnahme an Ausfahrten) erbringen. Die dadurch erhobenen 
Daten werden zulässigerweise gespeichert (z. B. zu Abrechnungszwecken). 
Dies gilt auch für alle sonstige mit dem Betrieb und der Verwaltung eines 
Vereins erforderlichen Tätigkeiten. Die Zwecke der Datenverarbeitung richten 
sich in erster Linie nach dem konkreten Anlass. Die personenbezogenen Daten 
werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z. 
B. Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation von 
Vereinsaktivitäten). Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Aktivitäten des Vereins einschließlich der 
Berichterstattung hierüber auf der Webseite des Vereins und in Auftritten des 
Vereins in sozialen Medien veröffentlicht und an lokale, regionale und 
überregionale Printmedien übermittelt. 
 

3.2 Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DS-GVO) 

 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten wie beispielsweise in den folgenden Fällen: 
 

a) Werbung, soweit sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen 
haben (Hinweis auf bevorstehende Veranstaltungen etc.) 

b) Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
rechtlichen Streitigkeiten  

c) Gewährleistung Datensicherheit im Verein 
d) Verhinderung und Aufklärung von Straftaten  
e) Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z.B. 

Zutrittskontrollen) 
f) Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts  
g) Maßnahmen zur Vereinsentwicklung 
h) An Behörden oder Verbände zum Nachweis von 

Zuschussberechtigungen  
i) Zur Abwehr von Vermögensschäden der Mitglieder oder des 

Vereins (z. B. durch Versicherungsmeldungen) 
j) Zur Durchführung der (satzungsmäßigen) Vereinstätigkeit 

überhaupt 
k) Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder 

in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien erfolgt zur 
Wahrung berechtigter Interessen des Vereins. Das berechtigte 
Interesse des Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit 
durch Berichterstattung über die Aktivitäten des Vereins. Im 
Rahmen dieser Berichterstattung werden personenbezogene 
Daten einschließlich Bildern der Teilnehmer veröffentlicht.  

 
3.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 4 Abs. 1 S. 1 lit. a) DS-GVO) 
 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 
Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. 
Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der 
Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf 
erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 
3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO) oder im 
öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO) 
 
Sofern der Verein gesetzlichen Vorgaben unterliegt, ist eine 
Datenübermittlung an die entsprechenden Stellen rechtlich zulässig, und kann 
auch nicht widerrufen werden. 
 
4. Welche Daten werden zu welchem Zweck verarbeitet? 

a) Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden der Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer und  
E-Mailadresse verarbeitet. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO 

 
b) Zum Zwecke der Beitragsverwaltung wird der Name, Vorname 

und die Bankverbindung verarbeitet.  
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO 
 

c) Zum Zwecke der Außendarstellung werden Namen und Fotos der 
Mitglieder / von Veranstaltungen auf der Vereinswebsite 
www.feuerwehr-lalo.de oder in sozialen Medien veröffentlicht.  
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DS-GVO 

 
d) Zum Zwecke der Eigenwerbung des Vereins wird Werbung an die 

E-Mail-Adresse der Mitglieder versendet.  
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DS-GVO 
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5. Wer bekommt meine Daten? 
 
Innerhalb des Vereins erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, 
die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen, satzungsgemäßen und 
gesetzlichen Pflichten benötigen. Die Daten der Bankverbindung der 
Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an Bankinstitute des 
Vereins weitergeleitet. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 
DS-GVO) können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. 
 
 
6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten für die Dauer der Mitgliedschaft und „Geschäftsbeziehung“. Sind die 
Daten für die Zwecke, für die Sie erhoben oder verarbeitet wurden, nicht 
mehr notwendig werden diese unverzüglich gelöscht. Gesetzliche 
Aufbewahrungs- und Nachweispflichten, die sich unter anderem aus der 
Abgabenordnung (AO) ergeben, können den Zeitraum der Speicherung 
verlängern. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung betragen bis 
zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des 
Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen 
aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. Bestimmte Datenkategorien 
werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei 
handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, Vorstandsfunktion 
und Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt hat. Der 
Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der 
zeitgeschichtlichen Dokumentation zugrunde. 
 
Sofern keine weitere Verarbeitung der personenbezogenen Daten nach Art. 
17 Abs. 3 erforderlich ist, werden diese nach folgenden Aufbewahrungsfristen 
gelöscht:   
 

a) Die für die Mitgliederverwaltung notwendigen Daten  werden   
1 Jahr nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht. 

b) Die für die Beitragsverwaltung notwendigen Daten werden 10 
Jahre nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht. 

c) Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten 
unverzüglich gelöscht. 

 
 
7. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt? 
 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums – EWR) findet im Verein nicht statt. 
 
 
8. Welche Datenschutzrechte habe ich?  
 
Der betroffenen Person stehen, unter den jeweils in den Artikeln genannten 
Voraussetzungen, die nachfolgenden Rechte zu: 
 

a) Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO 
Sie haben das Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten 
Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format. 

b) Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO 
c) Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO 
d) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO 
e) Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DS-GVO 
f) Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung nach Art. 21 DS-

GVO 
g) Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Art. 77 DS-

GVO  
h) Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche 

Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

 

 
 
 

 
9. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 
 
Im Rahmen der Mitgliedschaft oder sonstigen vertraglichen Beziehung 
müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für 
die Begründung, Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Antrag auf Mitgliedschaft oder 
eines Vertragsabschlusses ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag 
nicht mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. 
 
 
10. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im 
Einzelfall? 
 
Zur Begründung und Durchführung der Mitgliedschaft oder eines Vertrags 
nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung 
gemäß Art. 22 DS-GVO. 
 
 
11. Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt? 
 
Wir setzen keine Profilbildung ein. 
 
12. Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 Datenschutz‐
Grundverordnung (DS-GVO) 
 

a) Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 
Absatz 1e DS-GVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 
und Artikel 6 Absatz 1f DSGVO (Datenverarbeitung auf der 
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes 
Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO, sofern wir ein solches 
einsetzen würden. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
b) In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um 

Sie auch auf Angebote des Vereins hinzuweisen. Sie haben das 
Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke von 
Vereinsinformationen einzulegen, die über die satzungsmäßige 
Verpflichtung des Vereins hinausgehen. Widersprechen Sie der 
Verarbeitung für diese Zwecke, so werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke 
verarbeiten. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte 
möglichst gerichtet werden an: 
 
Freunde der Feuerwehr Langenlonsheim e.V. 
z.Hd. des Vorsitzenden 
Beethovenstraße 15 
55450 Langenlonsheim 

 
 
13. Information über Ihr Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde nach 
Artikel 77 Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 
 
Sie haben das Recht sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten rechtswidrig erfolgt.  
 
Zuständige Aufsichtsbehörde: 
 
Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Rheinland-Pfalz 
 
Prof. Dr. Dieter Kugelmann 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Telefon: 06131-208 2449 
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 

 

 


